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Sei Empfang, noch mehr herzlich,
wie derjenige des englische

Königöpaares.

Berlin. 22. Mai. Heute Vor

mittag ist der Zar in Berlin cingc
troffen, um der Hochzeit der Kai
Icrloditcr an: Samstag benuioolnicn.

Tcr Zar wurde am Bahnhof von

dem deutschen Kaiser und dem stö-

rn turn England und anderen
Fürstlichkeiten herzlichst begrübt und
unser arokem Vomv nach dem kai

ferlichm Schloß gleitet. Er legte
die Fahrt von Petcrblirg nach wt
Un in einem Vainerzuae zurück

Ein starkes Aufgebot deutscher und
russischer Geheimpolizisten sorgte, für

. . . . ,i l. .r s. rr:xnk.H;L - i
2ic .Tioiuiuje viiu; ujiu ut ou
ren. , Ei:v, noch größere Mcnschew
menge m Empfange des eng'
lische stott,paarcs hatte sich ein,

gefunden und brach beim Eintrcf
fen deS Zaren in besseistertetc: Hoch

rufe cu. Die Luftkrauer Zevvc
Im und Hansa", mit der russischen

flagge geschmückt, begleiteten den

Zug auf der strecke Tanzig.Berlm,
Mit dem ftriifiiua traf die ver

witdvete Großherzogin von Baden
- hin ein sie ist die Tante des deut

ZZalklilimächtk!

Die Türkei soll zwei Milliarden
Franke Entschädigung zahlen.

Paris, 22. Mai. Der bulgari-sch- e

Finanzminister T. Theodorow.
der Bulgarien .in der in Paris
zwecks Beilegung deS Balkankrieges
stattfindenden Konferenz vertritt, er

klärte, daß die 'Balkanmächte zwei

Milliarden Frank ($ 100,000,000)
Kriegsentschädigung von der Tür-

kei verlangen werden, wovon 1,000,-000,00- 0

Franken auf Bulgarien
entfallen. Er ! erklärte, das; die

Mächte des Balkanbundes keinen ör
satz für indirekte Verluste verlangen,
die ihnen durch den Krieg erwachsen
sind, sondern nur für die militari
schen Ausgaben und die Entschädi
gungen. die sie an die Familien der
im Krieg Gefallenen bezahlen mn'
fen. Bezüglich der geplanten An
leibe Bulgariens kündigte der bul

arische Finanzminister an, das; seine

Regierung Nicht, w,e geruchtwene
tcrlautet, 500MMM0 Frank aus.

bringen wolle, sondern nur 300.,
000.000. . Sollten später weitere
Ausgaben nöthig werden, so sollen
neue Anleihen abgeschlossen werden,

Sieg dex Sozialisten.
Kopenhagen, 22. 2?ai. AuZ den

Wahlen zum Folkethmg, dem Un
terhause des Parlaments, sind die

vereinigten Sozialinen .uns Radika
len als Sieger hervorgegangen. Das
Ergebniß war: Linke oder Regie
rungZpartei, 44 (vorher 56): Ra
dikale, 31 (20); Sozialisten, 32

(21); Konservative, 7 (14).

' Nahm Gift.
Sioux City, Ja.. 22. Mai. Aus

bisher unbekannter Ursache nahm
der Viehhändler Robert Palmer
und Mitglied nner der reichsten hie
sigen Familien Gift. Trotzdem die

.ihn behandelnden Aerzte ihre ganze
Kunst aufbieten, kann r dem Leben
dennoch nicht erhalten bleiben.

Mexico will Pump anlegen.
.Mexico CityL2. Mai. Ter me-

xikanische Kongreß hat das Vorge-
hen der Regierung, in Frankreich
eine scchsprozentige Anleihe von 81.

000,000 zu machen, gutgeheißen.
Tie Anleihe ist durch '33 Prozent
der Zollcinnahmcn gedeckt.

Wirth verklagt.
Ter Wirth Daniel Hedgrat ist

von Frau John Dunn auf $10,-00- 0

Schadenersatz verklagt worden,
weil cr diesem Trunkenbold Spin-tuose- n

verkauft hatte.

an der Pacific Küste erregen Auf

schon Kaisers. Gleich darauf fuhr
der Zug des Herzogs von Eumbcr
land in den hiesigen Bahnhof ein

Festlichkeiten beginnen heute.

Die Feier der Vermählung der

Prinzessin Viktoria Luise mit dcni

Prinzen Ernst August von U,um

lerland dauert drei Tage und be

ginnt heute mit vincr Feswpcr. Am

Freitag fmdet erne ,ye,Ucrp statt,
und am am,jag erfolgt mit gro
fecm Pomp die Trauung des Braut
Maares, der das acsammte Ossi

zierkorps der Zietenhusaren bciwoh
nen tvird. Tieivm vornehmen, in
Rtkenow stellenden Regiment ge

hört Prinz Ernst August seit seiner

Verlobung an. Die ZivUtrauung
tclliebt Oberhof. und HauMiar.
schall und Oberzercmoniennttlsler

, ...f-

j.i nt -- i rr...i f. v:
"?raf .'tuguil zu viuu-huuch-

,

.kirchliche Trauung Obcrhofprediger
Tt. Tryander. Die Hochzcitsge
'rietike. die daZ iunae Paar erhält
stellen 'einen Werth von niehr alS
cmer Million Mark dar. as Ge
fdhrnf des Kaisers an seine Tom

. ter besteht in eincni prächtigen

Ttaatösekretar erklärt, dasj die
Handblll die Vettragsgesctze

nicht verletze.

Tokio. 22. Mai. Auf die Note

Japan'S hat die amerikanische Re

gierung geantwortet, das; die frein
denfeindlichc California Landbill
die bestehenden Vertrag,' mit Japan
nicht verletze. Diese Antwort hatte
man in Japan nicht erwartet, viel.
mehr gab man sich der Hoffnung
hin, das; die Ver. Staaten verspre
chen wurden, schritte zn ergreifen,
iivlche das Japan anstößige Land
geselz auf;er Krast sehen würden. In
japanischen Regierungökreisen ist
man über die Haltung der Vcr.
Staaten Regierung verschnupft.

Lhnchgericht vereitelt.
Hiawatlia. Kas.. 22. Mai. Meh

rere hiesige Bürger und solche von

Falls Citn machten lieute früh den
Versuch, den Neger Walter Aellew,
welcher ftran Keller in 5?alls Citn

tergcwaltigt hatte, aus dem Gefäng
nis M yolen, um ;i)it zu lynchen.
Die Gcfängniöthüre war bereits ein-

gerammt worden, als der Sheriff
und seine Gehülfen erschienen und
die Leute, welche das Gesetz selbst
in die Hand nehmen wollten, halb
mit Gewalt, halb durch gute Worte

vi,ranlaften, von ihrem Vorhaben
abzulassen.

Barbiere gewinnen den Streik.
New Llork, 22. Mai. Tie

haben heute nach
mehrstündiger Berathung beschlossen,
die Forderungen der svikenden
Barbicrgehülfen zu bewilligen mit
Ausnahme derjenigen, welche die

Anerkennung der Union bedingt.
Sonntags aber werden die Bar
bicrstuben geschlossen sein.

Telegaten nach Berlin.
New Aork, 22. Mai. Jacob M.

Schmidlapp vcrn Cincinnati und
Robert S. Brookinas von St. Louis
sind zu Mitgliedern der Delegation
ernannt worden, die unter Führung
tun Andrew Carneaie im nächsten
Monat nach Berlin reisen wird, um
Kaiser Wilhelm zur Vollendung sei

ner fünfundzinanzigjährigen Regie
rung des Friedens zu gratuliren.

Oberst Perrier gestorben.
Bern. 22. Mai. Im Alter von

03 Jakrcn ist Oberst Louis Perrier,
der schweizerische Post und Eisen
bahii'Minister, aus dem Leben ge
schieden. Der Verewigte wurde in
Neufchatel geboren und studierte in
Zürich und Stuttgart Architektur.
Seit Jahren vertrat er seinen Hc!
niatbsdistrikt im Parlament und leh
tes Jahr wurde es ins Kabinett bc

rufen.

Truppcnbvcgungcn

5 ;,, --'.27"? "iff'?

'ihs'H&'kh;!Ivvfe
Vy: -- :v4tm :;4 s$ Xü

A..';VC fiKi v0'if'v - :;v 4 t
rf:-Vf,;- ,f

,w;f"; ' h"'JtJ
1 i

n VP rv "v.it VI' V 'i h li x
11

1

1()

Insasse eines Jrrenasuls erschlagt
fünf einer lknocn.

Bsslrffoöi. 5,'daho. 22. Mai.
Fünf Insassen des Southern Jdaho
Jrrenasyls wurden von denl eben-

falls irni'Httgen Zimmergcnossen
Peter Braoooitch ermordet. Ter
Thäter bediente sich dabei rmeZ ab

gebrochenen Tischbeins. So geräusch-

los wurde die That ausgeführt,
daß die sich im Korridor befindliche
Wacki? nichts vernahm. Bradovitch
wiirds au3 dem StaatZzuckthause,
Ivoselbst er eine langjährige Strafe
wegen Mordes zu verbüßen hatte,
roch dem JrrenasNl befördert, oa
er Spuren von Mrpnn an om
Tag legte.

Schweres Bahnunglück.

Hinton. W. Va., 22. Mai. Auf
der Lewell-Zwcigboh- n der Chesa
veake und Ohio wurde ein gcmisch

tcr Zug. der aus Personen- - und

Güterwagen bestand, durch einen

Bergrutsch von den Geleisen einen
steilen' Bergabhang heruntergeschleu.
dcrt. Sechs Personen wurden ge
todte! und viele verletzt.

Rückkehr zur Bibel.

Harrisburg, Pa., 22. Mai.
Gouv. Tencr hat eine Gesetzesvor

läge unterzeichnet, die anordnet, daß
in den öffentlichen Schulen von

Pennsylvania taglich, ohne Kommen
tar. zclm Bibcloerse vorgelesen wer

den müssen. Lehrercinncn, die das
Gesetz verletzen, können entlassen
werden. j.

Burke freigesprochen.
William L. Burke. welcher an der

10. und Davenport Straße eine

Wirthsckaft führte und angeklagt
war, den Nachtwächter Robertson

am Morgen .des 8. Oktober er chla

gen zu haben, ist im Distrittsgericht
des ihm zur Last gelegten Nerbw
chen? frei gesprochen worden. Es
war dieses der zweite Prozeß: in
dem ersten vermochten sich die Go
schworenen nicht zu einigen.- -

Personalien.
Herr D. Jansscn, ein bekannter

deutscher Bürger, aus Peoria. Jll..
ist heute zum ' Besuche hier einge-

troffen. Seine Freunde Herr Otto

Wagner und Herr Val. I. Peter
haben sich gefreut, ihn wieder zu
sehen und werden ihm die Sehens-

würdigkeiten der Stadt zeigen. Herr
Jausten gedenkt, bis morgen Ävcno
kiier it verweilen.

Herr Dietrich Blan'ckemeyer aus
Pender war heute m Eeichasten vci

der Stadt. Er hat zwei Ei,envayn
wagen-Ladunge- n Vieh auf den Süd
Omaha Markt gebracht.

mcrksamkcit.
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Militärvorlage mag Neuwahlen für
den ilikichotag nothig machen.

Programm 'der Hochzeit veröffent
licht. Tie Bcrfassung Mecklen

burg'ö.

Berlin. 22. Mai. ES ist mög-ick- i.

dak der deutsche Reichstag we

gen der Haltung des Zentrums und

der Sozialdemokraten, vie aus !ve

sckneiduna der Militarvorlage fchlie
szen läkt, aufgelöst wird. Tah die

Lage ernst ist, erhellt aus einem
vcrösfcntlichten Artikel deS erli
.er Lokal-Anzeiger- Tcr orre

wondcnt dieses Blattes
positiv, das; der Reichskanzler von
Bethmann-Hollwe- g wahrend vcr

hung der Budgetkommission 'm
April, als die Mitglieder deS Zcn
trumS und der Sozlaldemokratle
zeftig gegm die Militarvorlage pro,

tc flirten, mit Auflösung des Reichs
taacs gedroht habe, falls diese bei.

den Parteien nicht einlenken wür
den. Damals hatte diese Warnung
Erfolg, denn daS Zcntrum erklärte
sich bereit, drei Kavallerieregimenter
zu bewilligen, die es ursprünglich
streichen wollte. Bei der heutigen
Diskussion in der Budgetkommission
schlugen die Vertreter des Zentrums
jedoch vor, die Zahl der 1523 von
der Regierung hinzugcfordcrten Ar
mccoffizicre um 1003 zu reduzieren,
Da die Sozialisten sich auf feiten

es Zentrums stellten, ist eine Mehr
bcit für diesen Antrag des Zcil
trums mehr als wahrscheinlich.

Zur Orientierung für die Presse
und das Publikum ist heute das
genaue Programm" für die Hoch

eitsscler verosientlicht worden. Das
selbe umfäkt achtundzwanzig Druck

citen und fedt die kleinsten Einzel
heiten fest. Dem Hochzeitszug tver
den bei der Trauung am Samstag
der Kaiser und der Herzog von
Ciimberland fuhren. An die Feld
tafel, die der Trauung ,und der
Gratulationseour folgt, fuhrt der

Herzog von Cumberland die Kai
serin, der Zar die Königin von

England und der Konig Georg die

5tronprinzcssin Cäcilie. Sofort nach
der Suppe bringt, wie genau fest

g'efefct ist, der Kaiser den Toast
auf die Neuvermählten aus. Nach
der Feittafel findet , der hiitoruche
Fackeltanz statt und der Kaiser hat
bestimmt, das; die Festlichkeiten be
nits Punkt neun Uhr Abends zum
Abschlun gebracht werden sollen.

Tie Vcrfassungsdebatte im Schwe
nner Landtag nimmt einen höchst
stürmischen Verlauf. Die Bürger
mcister haben die Regrcrungsvor
Inge sur die kuirftige Zusammen
schung des Landtages angenommen,
aber die öffentliche Vornahme der
Wahl abgelehnt. Die Ritterschaft.
die an der Ocrfcntllchkclt der Wahl
zi'.he festhält, hat hiergegen heftig
protestirt, und die Gemüther sind
hart aufeinander geplatzt. Die Re

aierung ist zu Vcniiittelungsvor
schlagen geneigt, um rin Scheitern
der seit so langen Jahren heisz um
sirittencn Verfassung zu verhindern.

Wollen keine Bürger werden.

San Francisco. 22. Mai. Von
50 : Japanesen, die in Honolulu,
der Hauptstadt der Sandwichinscln,
geborm' wurden und das amerika-
nische Bürgerrecht erlangen kö-
nne, haben nur 15 das Bürgerrecht
erworben. Diese Nachricht brachte
der Bauunternehmer G. D. Metzger,
der soeben von Honolulu hier ein-

getroffen- ist. Ich habe die Be-

obachtung gemacht", sagte Metzger,
,,,dafz die Japanesen absolut lrnjal
zu dem Mutterlande sind und gar-
nicht darauf vercsesscn sind, amerik-

anische , Bürger zu werden; auch
gedenken sie nicht, ihren dauernden
Aufenthalt in Amerika zu nch
mcn." . .

Shaw drückt sich wieder.

Atlantic, Ja., 2l. Mai. Leslie
M. Shaw hatte dieser Tage zum
soundsovielten Male die Atlantic,
Northern & Southern Bahn gekauft,
d. h. man glaubte cr habe sie ge
kauft und der Richter hatte sie ihm
auch zugesprochen. Jetzt telegraphirt
Shaw aber, da er den Kauf nicht
annehmen werde, erklärend, er habe
den, Advokaten I. I. Hef; telegra
phirt, kein Angebot zu machen. Heft
behauptet, dies Telegramm zu spät
bekommen zu haben. Jedenfalls ist
die Bahn in neue Verwickliing ge-

rathen und es wird interessant sein

?,u beobachten wie sich der schlaue
Shaw diesmal aus der Patsche ztc
bcn wird.

B. F. Wurn,
'

deutscher Opti
kcr. Augen untersucht für Bril

Ein Betcrau aus dem Bürgerkrieg
mecht hier traurige Erfahrung.

Ter 70.tnsiriai? stolni Gran, ein

Veteran aus tcui Bürgerkriege,
wurde während er in dem an der
10. und Howard Straße befindlichen
Hotel im Schlafe lag, um $275
aar. einen auf $1000 lautenden

(.heck und Penfionkpapicre bcftohlcn.
Tcr Dieb hatte sich mittels

Zutritt u dem Zimmer
Kran'S verschafft und Geld sowie

Papiere aus den Hosentaschen cnt

wendet, ohne daß der alte yiam
aus dem Schlafe erwachte. Tcr
Vorfall wurde der Polizei gemeldet.

Mertens im Tode geehrt.
Mit großen Ehren wurde gestern

der verstorbene Herr A. F. Mer
tcns, Präsident des Westlichen Kric-gcrbund-

und beliebtes Mitglied
und Beamter zahlreicher anoerer

deutscher Vereine, sowie angesehener
Bürger und Geschäftsmann von

Bürger U. Gcschartsmann von Sud- -

Omaha zur letzten Ruhe bestattet.
Vor dem Trauerhause 160 Missouri
Ave. versammelte sich der große

bestehend auS Delegationen
der 5rnegcrvcrome aus Papimon,
Bennington, Lincoln, Columlnis,
Grand Island, West Point, Se-war- d,

Nebr.. und Manning und

Tcnison, Iowa, sowie die Mitglic
der deS Omaha Landw-ehrverelns- .

die Hermanns-Sähn- e von Süd
Omahaund des Sud-Omah- a Platt
deutschen Vereins, der Ncbraska
Plattdeutschen Sterbckasse, sowie

Delegationen zahlreicher anderer
Verciire. Als der Sarg in den

Leichenwagen getragen mirdc, spiel
te die Militärkapelle, denn als ech

tcr Soldat wurde der Verschieden
unter Lincr solchen zu letzten Ruhe
tätte geleitet, das ergreifende Lied
.Es ist bestimmt in Gottes Rath".

Tcr große Leichenzug fetzte sich dann
unter dem Kommando von Hrn.
Ernst König, Präsident des Omaha
Landwehrvcrein und Vorantritt der

Kapelle, der Gewehr, ektion und dem

Fahnenwald in Bewegung und
überführte die Leiche nach der von

Leidtragenden überfüllten luthcn
schen Kirche, wo der Trauergottcs
dienst stattfand. Herr Pastor Ae-ria- m

hielt' eiüe-kurz- e englische Pre
digt, Kamerad Pastor Ernst Ahrend
widmete dem entschlafenen deutschen
Kamerad den letzten deutschen Schei
dcgruß und Pastor Tr. Groh hielt
die eigentlich? deutsche Leichenrede.
Ergreifende Trauerlieder sangen die

deutschen Sanger und Frl. Lind,
begleitet von Frl. Helene Rahn. In
den Predigten wurde auf die Cha
raktereigenschaften und die Treue
hingewiesen, die den Verstorbenen
auszeichneten und die zu feinen

Ehrungen im Tode führten. Ergrei
fend waren die kurzen markigen
Abschiedsworte von Pastor Ahrend.

ch hatt einen Kameraden, einen
bess'ren find'st Tu nicht", sagte er.
Der Verstorbene war in der That
unser bester Kamerad: immer
freundlich und hilsbereit, hat er für
feine Kameraden viel gethan - und
sich ein unvergeßliches Andenken
erworben.

Nach der kirchlichen Feier wurde
die Leiche nach dem Laurcl Hill
Friedhof überführt, wo am Grabe
Pastor Feriam noch einige, kurze
Worte svrach. die Gcwehrfektion die

Salve über das Grab des verschie
denen Kameraden abgab, Herr Ja
kob Hauck dem entschlafeneir treuen
Kameraden die Abschiedsrede hielt
imd Herr Walter Voß die letzten
Ceremonien der Hermanns-Söhn- e

ausführte. Der '
Grabeshügcl war

mit herrlichen Blumen bedeckt. Möge
der Verstorbene sanft ruh'n! ,

Die Grabrede des Hern. Jakob
Hauck machte auf alle Leidtragenden
einen tiefen Eindruck. Er hob her
vor, welche große Verdienste sich

Herr Mertens um die Gründung
und Ausbreitung des Westlichen
Kriegerbundes erworben und wie
sein schönes Werk ihn überlebt. Sein
Andenken wird in Ehren gehalten
werden.

Als Leichenträger fungirtcn die
Herren Fntz Staeker. Aug. Schagun
und Jakob Schößler vom Land
wehrverein und die Herren Franz
Lücke. Walter Voß und Leo. Roe
mer von den Hermanns-Söhne- n

und Süd-Omah- a Plattdeutschen
Verein.

Josclun kauft neue Baustelle.
Geo. Josclyn hat das Grundstück

an der Ecke der 13. und Farnam
Straße (Dcwcy

'
Hotel) käuflich er

worden und wird auf demselben ein
siebenstöckiges Gebäude errichten.
Dasselbe wird von der Omaha. Prin-tin- g

Co.' bezogen werden,

killkl SkkMk!

Französischer Tampfcr schwer ßes
schädigt. Fünf Personen '

gttödtct. .

Smyrna, Kleinasien, LZMai.--T- er

französische Dampfer .Sene-
gal" traf gestern Abend beim Vcr
lassen des Haseng auf eins Se-min- e:

ein großes Loch wurde in den

Rumpf des Schiffes infolge der
stattgehabten Exploston gerissen.
Junis Personen wurden aus der
Stelle getödtet, sechs schwer und
viele andere leicht verletzt. Glück

lickerweise befand sich der Dampfer
noch im Innern des HafenS und in
der Nähe der Küste. Dem Kapitän
gelang cS, denselben aus den Strand
laufen zu lassen.

Omaha Musikvcrcin Bau Co. '

Gestern Abend hielten die Aktiai
näre der Omaha Musikvcrein Bau
Gesellschaft im Clubheim eine wich

tige Versammlung ab, um über die?

noch nöthig: Verbesserungen deS,

Heims zu berathen. Er wurde be
schlössen, daß ein Comite bestehend
aus den Herren Fred Mengcdoht,
Julius Treitschke, Robert Strehlow,
A. E. Meyer, A. C. Dreibus uird

Frau Bcrtha Gctzschmann in denz

nächsten Tagen die noch mehrerg
Tausend Dollars aufbringen soll
die für die Rcnoviying und Umän-

derung des Heinis nöthig sind, inrf
es zweckentsprechend zu machen.

Ein anderes Comite bestehend auZ
Fred Mengcdoht, Val. I. Peter und
Frau Gctzschmann ivurde beauftragt
sich mit Architekten in Verbindung
zu setzen, um sachgemäße Pläne und
Vorschläge für die Umänderungen!
zu unterbreiten.

DaZ Sammelkomite für weitcrs
Aktien wird sofort an's Werk gehe
und sollte es ihm nicht schwer faU
lm die noch fehlende Summe auf
zubringen, zumal sich eine Anzahl
der jetzigen Aktionäre bereit '

erklärt,
nothigenfaW'Hre. Zeichnungen zü
erhöhen. p - .

1

Tie nächstö i Versammlung . der
Bau - Gesellschaft findet Mittlres "

Abend,' den 28. Mai statt und hofft
man bis dahin, .die' noch fehlende
Suminse aufgebracht zu habm. so

wie auch Pläne für den Umbau und'

Neueinrichtung der Halle unterbrei
teil zu können. Auch die Direktoren
der Ballgesellschaft werden in diese

Versammlung erwählt werden.'

Alter Ansiedler gestorben.
John Christopherson, feit den letz-- ,

ten 40 Jahren in Omaha ansässig
ist im Alter von 76 Jahren in sei,
ner Behausung, 1021 südliche 10,
Straße, gestorben. - In Dänemark
geboren und erzogen, machte cr fort
Fcldzug gegen Preußen im Jahre
186-- mit und zeichnete sich in dem
selben aus. Gleich nach der Been
digung des Krieges kam er nach den
Ver. Staaten und im Jahre 1867.
nach Omaha. Hier war er in vcr
schiedcnen Stellungen thätig;, erst
arbeitete er als Müller, wurde danrk
Polizist, fungirte 1883 als Mitglied
der Legislatur und widmete sich
dann dem P"stfach: 1906 zog er sich

ins Privatleben zurück. Christo
phcrfon war ein braver Mann, bett
sich namentlich armer Landsleute an
nahm und diesen hier zu Stellun
gen verhalf. Er war einer des
Gründer der gegenwärtig weit ver
zweigten Dänischen Brüderschaft und
besaß einen großen Freundeskreis.
Tie Beerdigung erfolgt Sonntag
Nachmittag aus dem Prospect, Hill
Friedhof. : .;

Blies das Gas aus.
Adolph Schultz, ein bei der U.

P. beschäftigter . Streckenarbeiter,
blies, ehe er sich gestern Abmd zur
Ruhe begab, in seinem Zimmer 0
nördl. 16. Straße das Gas aus.
Heute früh wurde er halbtodt aufge
funden. Ein Glück für ihn war
das er das Fenster ein wenig of
fen gelassen hatte, so daß das GaS
theilweise entweichen konnte.

Selbstmordversuch.
Der Maschinist Harvcy L. Smäll

von Waterloo,' Ja., welcher arbeits-

uchend hierher kam,' mochte in sei
ncm Zimmer 1!)14 Douglas Straße
einen Selbstmordversuch, indem er
Gift nahm. Er befindet sich gegen-

wärtig im St. - Joseph Hospital:
sein Zustand giebt zu Bedenken
Anlaß. Niemand weiß, was ihn zu
der That verleitet hat.

'
-

'

Wetterbericht.
Für Omaha, Coimcil Bluffs Imü

llmgegend: Schön heute Abend ur$
Lreitag; steigende crnpxrcur,,

Schmuck, sur den er die Zelchnun

gerl selbst angefertigt hat. Gleich
zeitig mit der Hochzeit der Kaiser
tcMer findet die fteier der silber
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r.cn Socleit des Prinzen Heinrich
ren Preußen und feiner Gemahlin,
ter Pnnzeistn Helene von Helfen,
statt Der remdcnxustrLm ist un
geheuer. Alle Hotels sind bereits
überfüllt.

New lork, 22. Mai. Frl. Grctte
zorup, aochut ocs amerilani'cvcn

Oberstleutnants Hy. D. Boruv. wirk
die einzige Amerikanerin lern, wcl
che der Samstag stattsindenden Hoch
?cit der Kaisertochter mit dem Vrin
;,cn von, Cumberland beiwohnt. Fkl,
Borup und die Prinzessin Victoria
Luise besuchtm gemeinsam das stai
scrin Aaigusta Institut zu Potsdam
und damals entspann sich zwischen

Beiden ein inniges Frcundscmsts.
band, welches sich im Laufe der

Jahre nicht gelockert hat.

Musite Abbitte leisten.
' South Bcnd. 22. Mai. Der hier
Bekehrungen vornehmende Evange
list.Billn Sundan hatte sich derlei
ttn lassen, die berühmte Sängerin
SchumannHcink in ftinmr Salbader

anÄigreucn, mdcm er sie eine mm
dcrwerthige Sängerin und eine
Frau nannte, dre von 5kindercrzle
Kung keine Ahnuiig hatte. Und die.

ses angesichts .
der Thatsache, daß

s neun stinder besitzt, welche sie

zu nützlichen Mitgliedern der
menschlichen Gesellsazast erzogen hat,
Tee freche Buriche wurde gezwun.
gen, bei der Sängerin persönlich
und m den Zeitungen ossentlich Ab
bitte zu lelitcn.

. Kommissionsplan abgelehnt.

Iowa City, 22. , Mai. Die Bür.
r cha t die er Stadt hat den Kon,

missions.Neaierungsplan bei der er
sten stattgehabten SpezialWahl mit
1194 gegen !)!) Stimmen avge
lehnt.

Dn Kaiser von Japan erkrankt,
Tokio. 22. Mai staiser Josh

l'ioto von Japan ist an der Lim
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Die jüngst vorgenommenen Verschiebungen amerikanischer Truppen, an der Paeisic-Küst- e haben im

Hinblick aus den Notenwechsel zwischen den Ver. Staaten und Japan zu allerlei Muthmaßungen geführt,
m..:.. xst s,.t. x! (..;nXr;,i. ,,sn,n,,stns, mi "SrAtmn 11t rrmnrtiMt stellt. dik Unitiiicngmentzündling erkrankt. Auch

- Aerzte sind an sein jirankenlagcr iIP ,U 41111111(1 Vliuill, UU) UH l rnuirnjn ,jMv...i..n....i..u un ii r,-- -

ctiif Hawaii nur auf die gesetzlich vorgeschriebene Stärke gebracht werden Obiges Bild zeigt ein Trans-

portschiff nf dem Wege nach Hawaii, '
" " '

'
grrufen. Man. befürchtet oa

len; 443 L BrandeiZ Grbäude.
. CiurnW. ' -


